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Dar Khantoon Graubündan isch a Schtuckh
Schwizzarland. Und sihhar nitt zschläch-
tischta. Was wird nitt alias grüemt am Pünt-
narland: die schtolza Bärga, dia khlaara Seea,

dia wilda Alpawassar, dEdalwiis und dAlpa-
roosa, dBärgluft und dar Sunnaschii. Vu da
Püntnar sälbar hätt ma wenigar greedat,
höchschtans no vu da Trachtamaitla usam
Engadiin. Nitt zvargässa, daß mengmool au
übar Püntnar Hotällje gfluachat wordan
isch
In da letschta Joora isch im Püntnarland an

Enteckhig gmacht worda: dKhilowattschtun-
da! Und entli hend dPüntnar aswas zum
Varkhaufa khaa: wiißiKhoola! Schtaumuura
sind paut worda, Elekhtrizitäätswärkh uuf-
gschtellt und grausigi Hochspannigslaitiga
übar Bärg und Tal ins Untarland aaba zooga
worda. dUntarlendar sind froo gsii um jeedi
Khilowattschtund - und hend aagfanga
schimpfan übar dia Nögg vu Püntnar, wo
iarnas ganza Land varschandla tejand. Und
was a rächta Püntnar isch, häd gsaid: «Das

goot öü a Dräckh a. Miar mahhand mit üü-
saram Land was miar wend, iar nemmand
üüs dia Rhäätisch Baan au nitt ap!» Und
nääbat da Schtaumuura sind Bärgbaana und
Schkhiilift und Sässalbaana paut worda und
wärdand witar paut
Jetz reedand dUnterlendar vu da Püntnar,
gnau gsaid, sii fluachand übar dia herta
Püntnargrind und jammarand übar iarnas
varloorana Paradiis und varlangand fasch,
daß ma dGrischuns vogta tei.
As isch Khrach im Schwizzarhuus. Und das

isch schaad. (As isch jo zletschtamend schu

gnuag Khrach zringalumm.) Noch miinara
Mainig sind uff baida Sitta Fäälar gmacht
worda. Je mee man abar uffanand loos

schnorrat, um so mee "Fäälar wärdand no
passiara. As isch höchschti Zitt, daß dUntarlendar

und Püntnar zemmahockhand und aa-
fangand, mitenand zreeda. Reeda, dischga-
riara, nitt schimpfa! Wääris nitt a schööni

Uufgaab vu üüsaram Radio, wenn a Tschup-
pa Untarlendar und a Tschuppa Püntnar
um a Schiifartisch ummahockha teetand,

zum Varsuacha, dä Khrach widar zschlichta?
As wään sihhar aswas zmahha. Als Grund-
laag khönnti ma jo a handfeschta Diskhus-
sionslaitar hääraschtella und drej Fläscha

guatan aalta Vältliinar
In demm Zemmahang: Noch zähhajöörigar
Pausa isch zPüntnar Jodrbuach widar ussa-
khoo. Untar dar Redakhzioon vum Tokhtar
Pepi Metz isch a Schpiagalbild vum Püntnarland

entschtanda, wo uff ganz unpaartejischi
Aart probiart, allna Schwizzar vor Auga
zfüara, daß Graubünda khai Ussasittar sii
will und au khaina sii khann.

Warum

sind die Russen mit ihrer Rakete am Monde
vorbeigeflogen?
Um zu sehen, wer <hinter dem Monde ist>.
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Nachweihnächtliche Kritik
«Glaubsch du würklich, daß das Bschteck,

wo eus d Tante Hulda gschänkt hät, us

reinem Silber isch?»
«Worum? Kännsch dänn du s Silber?»
«Nei, aber ich känne d Tante Hulda.» bi
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